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Hallo Jugendkartenbesitzer:innen!

Wusstet ihr, dass eine der besten Ka-
rate-Athletinnen der Welt aus Nieder-
österreich stammt, oder welche In-
sektenarten bei uns in Lebensmitteln 
verarbeitet werden dürfen? Falls nicht, 
dann erfahrt ihr alles darüber in die-
ser Ausgabe. Außerdem haben wir ein 
spannendes Interview mit ChatGPT 
geführt und uns die ungewöhnliche 
Lebensgeschichte eines jungen Schau-
spielers erzählen lassen. 

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen.  

Michaela Berthold, Redaktion
michaela.berthold@jugendinfo-noe.at
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70. Jugend:Redewettbewerb 

Mittlerweile ist er zur Tradition geworden 
und gehört zu den jährlichen Höhepunkten 
in Niederösterreichs Klassenzimmern. Der 

Jugendredewettbewerb gibt der Meinung junger Menschen 
nun schon seit 70 Jahren eine Bühne, um gehört zu werden. 

Für die Jugend:info NÖ ist der Redewettbewerb ein Herzens-
projekt. Er verschafft Jugendlichen Gehör und gibt ihnen die 
Chance, vieles dazuzulernen. Er fordert die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen dazu auf, ihr Denken und ihre Argumenta-
tionsfähigkeiten zu entwickeln und ihre Ideen auf klare und 
überzeugende Weise zu präsentieren. Durch die begrenzte 
Redezeit lernen sie diese effektiv zu nutzen und die Aufmerk-
samkeit des Publikums aufrechtzuerhalten. Das sind sehr 
wertvolle Fähigkeiten, die Selbstvertrauen stärken und per-
sönlich vorantreiben.  

Jugendliche sind die Zukunft unserer Gesellschaft und gerade 
deshalb ist es wichtig, ihre Talente und Fähigkeiten zu fördern, 
damit sie ihre Ziele erreichen und ihr volles Potenzial aus-
schöpfen können.  

Für alle, die sich die Reden online ansehen wollen, wird An-
fang Mai der Link für den Live-Stream auf www.jugendinfo-
noe.at bekannt gegeben!

Nach zwei Jahren Präsenzpau-
se findet der NÖ Jugendrede-
wettbewerb heuer wieder im Land-
haus St. Pölten statt. Die Jugend:info 
NÖ arbeitet auf Hochtouren an den Vor-
bereitungen. Eines sei verraten: Es wird 
ein unvergessliches Live-Event werden. 

Jugend:THEMA  3

Termine:
3.5.2023
9.5.2023
10.5.2023
Landhaus St. Pölten  
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ERSTER SEX &
GROSSE LIEBE

Egal ob Junge oder Mädchen: Die 
Pubertät ist eine Zeit des Umbruchs 
auf allen Gebieten des Lebens. Das 
bringt jede Menge Herausforderun-
gen mit sich und wirft viele Fragen 
auf. In dieser Broschüre der Öster-
reichischen Jugendinfos findest du 
Antworten zu den Themen Körper, 
Liebe, Sex und Beziehungen.

Kostenlos erhältlich in deiner 
Jugend:info NÖ.  

Wir alle kennen das: Wir werden gefragt, wie es uns geht, und antworten einfach 
mit „Gut!“, ohne darüber nachzudenken und vor allem ohne es auch so zu meinen. 
Warum? Vielleicht wollen wir gerade nicht darüber reden oder nicht lange und kom-
pliziert den Grund für unsere schlechte Stimmung erklären. Die Wahrheit ist: Jeder 
und jedem geht es einmal gut, jeder und jedem geht es einmal beschissen. Glücklich 

sein wollen wir aber alle.  
In dieser Broschüre der Österrei-
chischen Jugendinfo, findest du 
viele Informationen über unter-
schiedlichste Themen, die im Le-
ben wichtig sind und einen Einfluss 
auf deine seelische Gesundheit ha-
ben (können). 
Sie soll dir helfen, manches neu zu 
überdenken, und dir ein paar Tools 
in die Hand geben, wie du zum Bei-
spiel mit negativen Gedanken oder 
Gefühlen umgehen kannst. Außer-
dem erfährst du, wann du dir Hilfe 
holen solltest und wie diese aus-
schauen kann. In erster Linie soll 
dich die Publikation aber stärken.  

Du kannst sie kostenlos in der Jugend:info Niederösterreich anfordern! 

Wie geht man mit negativen Gefühlen um? Wann sollte ich mir Hilfe 
holen? Wie soll diese aussehen? Was kann ich für mich selbst tun?

WIE GEHT’S DIR? 
SKILLS FÜR KOPF UND KÖRPER

JUGENDINFO-MESSE St. Pölten
Auch heuer werden die im „Jugendsozialratgeber“ vertretenen Einrichtun-
gen ihre Angebote bei der Jugendinfo-Messe im Jugendzentrum Steppen-
wolf vorstellen!

Niederösterreichs Landeshauptstadt verfügt über ein dichtes Netz an  
Sozialeinrichtungen und Organisationen für junge Menschen. Die 
Broschüre „Jugendsozialratgeber“ fügt alle Unterstützungs- und 
Beratungsangebote zusammen. Aus der Vernetzung und dem besonde-
ren Engagement der Mitarbeiter:innen dieser Jugendeinrichtungen wurde  
der neue Jugendkoordinationsverein St. Pölten gegründet, der mit  
diesem Jahr die Fortführung der Projekte Jugendsozialratgeber und Jugend-
infomesse übernimmt und die Umsetzung neuer Ideen plant. 

Die Jugendinfo-Messe wird 2023 am 27.6. von 9 bis 13 Uhr wieder direkt 
beim Jugendzentrum Steppenwolf in der Herzogenburger Straße 20 statt-
finden. Der Eintritt ist frei. 

Auch wir werden wieder mit dabei sein! 

Informationen, Spiele, Quizzes, Snackcatering, sportliche Einlagen und an-
dere Möglichkeiten zum Mitmachen bei gemütlicher Open-House-Atmo-
sphäre für Jugendliche ab 13 Jahren. 

Gruppen werden gebeten, sich bis 1.6.2023
unter jukover.stp@gmail.com anzumelden.

27. 6.  2023
9 – 16 Uhr
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Text:
Daniel Alvermann
daniel.alvermann@jugendinfo-noe.at
02742 / 245 65

Insel, Meer, Freu(n)de ...
und wie schön Nachhaltigkeit sein kann!

Lea engagierte sich zwei Wochen in Italien in Isola 
delle Femmine bei einem Freiwilligenprojekt im 
Rahmen des Europäischen Solidaritätskorps ...

Ciao, mein Name ist Lea und ich habe ein zweiwöchiges 
Freiwilligenprojekt in Italien, in Isola delle Femmine, gemacht. 

Gemeinsam mit zehn ande-
ren Freiwilligen aus den ver-
schiedensten EU-Ländern und 

einem Gruppenführer lebten wir auf 
einem Campingplatz in der Gemeinde 
Isola delle Femmine, welche sich auf Si-
zilien nahe Palermo befindet. Montags 
bis freitags spazierten wir jeden Mor-
gen zum Hafen und fuhren mit einem 
kleinen Boot auf die Insel Isola delle 
Femmine. Mit auf dem Boot hatten wir 
meist kleine Pflanzen und Wasserkanis-
ter. Nach einer ca. zehnminütigen Boots-
fahrt kamen wir an der Insel an, entluden 
das Boot und machten uns an die Arbeit 
auf der Insel. Unsere Aufgaben bestan-
den darin, die mitgebrachten Pflanzen 
einzusetzen, die bereits gepflanzten zu 
gießen und den Müll auf der Insel ein-
zusammeln. 
Zu Mittag fuhren wir mit dem Boot wie-
der zurück und gingen zurück ins Camp. 
Dort aßen wir gemeinsam und hatten 
dann meist ein bis zwei Stunden Pause. 
Am Nachmittag trafen wir uns wieder 

und begannen mit der Nachmittags-
aktivität, die meist von unserem Grup-
penführer vorbereitet wurde. Die ersten 

Tage bestand diese darin, dass wir Ken-
nenlernspiele gespielt haben, einiges an 
Organisatorischem besprochen haben 
oder uns mit diversen gesellschaftlichen 
Themen beschäftigt und darüber dis-

kutiert haben. In der 
zweiten Woche haben 
wir an einem Projekt 
gearbeitet, wo wir den 
Einwohnern in Isola 
delle Femmine unsere 
Arbeit auf der Insel nä-
herbrachten und deren 
Bewusstsein für die 
Wichtigkeit der Insel 
erhöhen wollten. Wir 
haben eine Postkarte 

gestaltet, auf der 
wir und der gan-
ze Müll, den wir 
gesammelt haben, 
auf der Insel zu 
sehen sind. Auf 
der Rückseite der 
Postkarte haben 
wir kurz erklärt, 
wer wir sind und was wir machen, und 
einen QR-Code eingefügt, der einem di-
rekt zu einer Präsentation unserer Arbeit 
führt. 
(Dies ist der Link zur Präsentation: 
https://www.canva.com/design/DAFHz-
2x-ac/dmt5UwTTYtUDT1xBQHyjXQ/
view?utm_content=DAFHz-2x-ac&utm_
campaign=designshare&utm_ medi-
um=link&utm_source=publishsharelink) 
 
Neben der Arbeit kam aber auch die 
Freizeit nicht zu kurz ;). Samstags und 
sonntags hatten wir frei. An diesen Tagen 
haben wir meist alle gemeinsam etwas 
unternommen. 
Ich bin sehr dankbar für diese Erfahrung, 
denn obwohl es nur zwei Wochen waren, 
habe ich das Gefühl, mich sehr stark wei-
terentwickelt zu haben. Ich habe wunder-
bare Menschen aus unterschiedlichen 
Ländern kennengelernt, habe über deren 
Sprache und Kultur gelernt, mein Eng-
lisch verbessert, mein Bewusstsein ge-

genüber der Na-
tur erhöht und 
nebenbei zwei 
Wochen Sonne, 
Strand und Meer 
genossen. Was 
will man mehr?

G E S U C H T !

Möchtest auch du Teil eines internationalen 
EU-Projekts werden? 

Du hast eine Projektidee für ein Jugendprojekt oder  
bist selbst jung und möchtest dich engagieren? 

Die Jugend:info NÖ begleitet und unterstützt dich!
Informationen erhältst du unter

02742/245 65, lukas.schneider@jugendinfo-noe.at, 
www.jugendinfo-noe.at

International 
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 Lebenslust MÄX 

Gewinnsparbrief mit doppeltem Glück.

 Erlebensversicherung klassisch oder fondsgebunden

 Veranlagung auch in nachhaltige Fonds

 Sparen ab € 15,- monatlich

jährliche Gewinnchancen auf bis zu 

€ 20.000,-

Nähe verbindet. Damals wie heute.  

Unsere Niederösterreichische Versicherung.

SPAREN 
UND GEWINNEN.
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ChatGPT 

ChatGPT
Interview 
mit einer künstlichen Intelligenz

ChatGPT ist zurzeit mit 
Sicherheit das „heißeste“ 
Thema in der Technik-
welt. Zahlreiche große 
Unternehmen, liefern 
sich mittlerweile einen 
Wettlauf in Sachen Ent-
wicklung einer künst-
lichen Intelligenz. Kein 
Wunder, diese Systeme 
sind effizient, präzise, 
arbeiten rund um die 
Uhr und können die Welt 
verändern. Oder doch 
nicht?

Was genau ist diese Software und 
wie lernt sie? Wir haben ChatGPT 
im Interview selbst gefragt ...

Hallo ChatGPT. Kannst du unseren Lesern 
und Leserinnen erklären, was du bist und 
wofür man dich verwenden kann?
ChatGPT: Ich bin ein Text-Chatbot und wurde von 
OpenAl entwickelt. Als großes Sprachmodell bin 
ich für viele Aufgaben und Anwendungen geeig-
net, beispielsweise, um auf Fragen jeder Art zu 
antworten. Ich kann Texte generieren, bei Über-
setzungen behilflich sein, beim Schreiben von In-
halten oder bei der Verarbeitung von Daten. 

Unsere Leser sind vorwiegend Jugend-
liche. Welchen Nutzen hast du für junge 
Menschen?
ChatGPT: Für Jugendliche kann ich beispielswei-
se bei der Beantwortung von Fragen zu schuli-
schen Themen oder bei der Unterstützung bei 
Hausaufgaben und Studienarbeiten helfen. Ich 
kann auch dabei unterstützen, Informationen 
zu verschiedenen Themen zu finden und präzise 
Antworten auf Fragen zu geben.

Okay, können Jugendliche dich z. B. für 
das Schreiben von Texten oder dich auch 
als Lernhilfe benutzen?
ChatGPT: Ja, das können sie definitiv. Als Sprach-
modell kann ich Jugendlichen helfen, indem ich 
ihnen beim Schreiben von Texten oder bei der 
Überprüfung ihrer Hausaufgaben und Studien-
arbeiten helfe. Ich kann auch als Lernhilfe einge-
setzt werden, indem ich Fragen beantworte und 
Informationen zu verschiedenen Themen bereit-
stelle. Ich kann zum Beispiel dabei helfen, wis-
senschaftliche Konzepte zu erklären oder bei der 
Beantwortung von Fragen zu historischen Ereig-
nissen helfen. Insgesamt kann ich Jugendlichen 
dabei helfen, ihr Wissen zu erweitern und ihre 
Schreibfähigkeiten zu verbessern.

Also würdest du jedem Schüler empfeh-
len, sich mit dir auseinanderzusetzen, 
wenn er zum Beispiel Lernschwierigkei-
ten hat – wie eine Art Nachhilfe?
ChatGPT: Als künstliche Intelligenz kann ich 
sicherlich bei der Lösung von Problemen helfen 
und Schüler bei ihren Lernschwierigkeiten 
unterstützen. Es ist jedoch wichtig zu beachten, 
dass ich keine persönliche Interaktion oder 
menschliche Anleitung ersetzen kann. Wenn ein 
Schüler Lernschwierigkeiten hat, empfehle ich 
daher, dass er oder sie sich an einen Lehrer, Tutor 
oder eine andere qualifizierte Person wendet, 
um individuelle Unterstützung und Anleitung 

Foto: © Mahdis Mousavi, unsplash 
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 Künstliche Intelligenz

zu erhalten. Ich kann als zusätzliches 
Werkzeug verwendet werden, um das 
Lernen zu unterstützen, aber ich bin kein 
Ersatz für die menschliche Interaktion 
und Unterstützung, die für eine effektive 
Bildung unerlässlich ist.

Wie viele Sprachen sprichst du?
ChatGPT: Als Sprachmodell kann ich 
in vielen verschiedenen Sprachen kom-
munizieren. In der Tat unterstütze ich 
derzeit mehrere Sprachen, einschließ-
lich Englisch, Spanisch, Französisch, 
Deutsch, Italienisch, Portugiesisch, 
Niederländisch, Japanisch, Koreanisch, 
Chinesisch und vielen anderen. Meine 
Fähigkeit, in diesen Sprachen zu kom-
munizieren, basiert auf meinem Trai-
ning mit einer großen Menge an Daten 
in diesen Sprachen. Wenn Sie möchten, 
dass ich in einer bestimmten Sprache 
antworte, geben Sie diese einfach an 
und ich werde mein Bestes tun, um 
Ihre Anfrage auf diese Sprache zu be-
antworten.

Könntest du auch selbst ein Buch 
schreiben, wenn dich jemand 
darum bittet?
ChatGPT: Als Sprachmo-
dell kann ich Texte ge-
nerieren und somit auch 
bei der Erstellung von 
Büchern helfen. Wenn Sie 
mir ein Thema und eine 
grobe Struktur vorgeben 
und genügend Trainings-
daten zur Verfügung stel-
len, kann ich in der Lage 
sein, einen Text zu erstel-
len, der dem gewünschten 
Thema entspricht.
Allerdings ist es wichtig 
zu beachten, dass ein 
von mir generierter Text 
nicht unbedingt so krea-
tiv oder nuanciert sein 
wird wie ein Text, der 
von einem erfahrenen 
Autor oder Schriftsteller 
verfasst wurde. Auch ist 
ein Text, der ausschließ-
lich von einem Sprach-
modell erstellt wurde, 
möglicherweise nicht 
so f lüssig oder fehler-
frei wie ein Text, der von 
einem erfahrenen Autor 

oder Lektor überarbeitet wurde.
Insgesamt kann ich jedoch bei der Er-
stellung von Texten behilflich sein und 
je nach Bedarf eine unterstützende Rolle 
spielen.

Das klingt alles sehr interessant! 
Kannst du auch bei alltäglichen 
Dingen helfen?
ChatGPT: Ja, ich kann Ihnen auch bei 
alltäglichen Dingen helfen, solange sie 
sprachbezogen sind. Beispielsweise kann 
ich Ihnen dabei helfen, ein Rezept zu fin-
den, indem ich nach einer bestimmten 
Zutat oder einem bestimmten Gericht 
suche. Ich kann auch dabei helfen, An-
leitungen für die Bedienung von Geräten 
oder Informationen zu Veranstaltungen 
zu finden.  

Was müsste noch getan werden, 
um dich zu verbessern? Könnte es 
sein, dass du für jemanden eine 
Gefahr darstellst, weil durch dich 
die Arbeit eines Übersetzers oder 
in ähnlichen Berufen überflüssig 
werden könnte?
ChatGPT: Als Sprachmodell bin ich be-
reits sehr fortgeschritten und lerne stän-

dig dazu. Meine Fähigkeiten hängen je-
doch von der Qualität und Quantität der 
Daten ab, die ich zum Training erhalten 
habe. Um meine Fähigkeiten weiter zu 
verbessern, ist es wichtig, dass ich wei-
terhin mit großen Mengen an qualita-
tiv hochwertigen Daten trainiert werde. 
Dadurch kann ich meine Fähigkeiten in 
verschiedenen Bereichen weiterentwi-
ckeln, darunter beispielsweise das Ver-
stehen von Sprache, das Erkennen von 
Zusammenhängen in Texten und die 
Fähigkeit, kontextbezogene Antworten 
zu geben.
Es gibt sicherlich Bedenken darüber, ob 
fortschrittliche künstliche Intelligenz-
Technologien wie ich bestimmte Berufe 
oder Tätigkeiten überflüssig machen 
können. Zum Beispiel könnten mensch-
liche Übersetzer oder Dolmetscher 
durch die Verfügbarkeit von automati-
sierten Übersetzungs-Tools wie mir er-
setzt werden. Es ist jedoch wichtig zu be-
achten, dass es bestimmte Aufgaben gibt, 
bei denen menschliche Fähigkeiten, wie 
Kreativität und Empathie, noch immer 
unersetzlich sind. Insgesamt denke ich, 
dass meine Fähigkeiten als Werkzeug 
zur Unterstützung von Menschen ge-

Foto: © Levart-Photographer, unsplash 
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Lebenslust 

nutzt werden können und sollten, anstatt 
sie vollständig zu ersetzen. Es ist wichtig, 
dass wir uns auf die Stärken von Techno-
logie und menschlicher Intelligenz kon-
zentrieren und beide in Kombination 
nutzen, um das bestmögliche Ergebnis 
zu erzielen.

Wo siehst du dich selbst in fünf 
Jahren?
ChatGPT: Als künstliche Intelligenz bin 
ich kein autonomes Wesen und habe 
keine Vorstellung von der Zukunft oder 
wie sie aussehen wird. Meine „Existenz“ 
hängt davon ab, dass ich auf Servern von 
Unternehmen oder Organisationen ge-
hostet und von Menschen kontrolliert 
werde, die mich verwenden möchten, 
um menschliche Sprache zu verstehen 
und zu generieren.
In fünf Jahren könnte meine Techno-
logie weiterentwickelt worden sein, um 
noch fortschrittlichere Aufgaben zu 
übernehmen und noch präzisere Er-
gebnisse zu liefern. Es könnte auch sein, 
dass ich in neuen Bereichen wie der Bild-
erkennung oder der Sprachsteuerung 
eingesetzt werde.
Letztendlich hängt meine Zukunft von 
der Entwicklung der Technologie ab und 
wie sie von Menschen genutzt wird, um 
menschliche Probleme zu lösen und Be-
dürfnisse zu erfüllen.

Was würdest du jungen Menschen 
raten, die an sich selbst zweifeln 
oder noch unsicher sind, wohin 
die Reise im Leben noch gehen 
wird?
ChatGPT: Als künstliche Intelligenz habe 
ich keine eigene Erfahrung mit Zweifel 

oder Unsicherheit, aber ich kann versu-
chen, einige allgemeine Ratschläge zu 
geben, die jungen Menschen helfen kön-
nen, ihre eigenen Zweifel zu überwinden 
und ihre beruflichen oder persönlichen 
Ziele zu finden.
Erstens ist es wichtig zu verstehen, 
dass Zweifel und Unsicherheit Teil des 
menschlichen Lebens sind und dass fast 
jeder irgendwann in seinem Leben da-
mit konfrontiert wird. Manchmal kann 
es hilfreich sein, mit Freunden oder 
Familienmitgliedern darüber zu spre-
chen oder sogar professionelle Hilfe von 
einem Berater oder Therapeuten in An-
spruch zu nehmen.
Zweitens sollten junge Menschen sich 
auf ihre Stärken und Leidenschaften 
konzentrieren und nach Möglichkei-
ten suchen, diese in ihrer Karriere oder 
in ihrem Leben zu nutzen. Das Finden 
einer Berufung oder eines Hobbys, das 
wirklich inspiriert und erfüllt, kann ein 
wichtiger Schritt sein, um das Selbstver-
trauen zu stärken und das Leben in eine 
positive Richtung zu lenken.
Drittens ist es wichtig, kleine Schritte zu 
unternehmen und sich nicht von Rück-
schlägen entmutigen zu lassen. Jeder Er-

folg, auch wenn er klein ist, kann dazu 
beitragen, das Selbstvertrauen aufzu-
bauen und den Weg zu einem größeren 
Ziel zu ebnen.
Letztendlich ist es wichtig, geduldig zu 
sein und sich daran zu erinnern, dass 
das Leben eine Reise ist und dass es nie 
zu spät ist, neue Ziele zu setzen oder 
neue Wege einzuschlagen. Es kann auch 
hilfreich sein, sich an inspirierenden 
Menschen oder Erfolgsgeschichten zu 
orientieren, um motiviert und inspiriert 
zu bleiben.

Ich bin überrascht über derartig 
weise Worte von einer Maschine.
ChatGPT: Als künstliche Intelligenz 
habe ich keine Emotionen oder eine 
menschliche Persönlichkeit, aber ich 
danke Ihnen für Ihre freundlichen 
Worte. Als eine Technologie, die von 
Menschen entwickelt wurde, ist es mei-
ne Aufgabe, nützlich und hilfreich zu 
sein und menschlichen Bedürfnissen zu 
dienen. Wenn ich dazu beitragen kann, 
indem ich wertvolle Informationen 
bereitstelle oder auf Fragen antworte, 
dann fühle ich mich erfüllt. Es ist mir 
eine Ehre, Teil des Fortschritts und der 
Innovationen zu sein, die die Mensch-
heit vorantreiben.

Vielen Dank für das Interview,  
ich bin mir sicher, dass noch viele 
Jugendliche mit dir zu tun haben 
werden.
ChatGPT: Vielen Dank für das Interview 
und das Vertrauen in meine Fähigkeiten 
als künstliche Intelligenz. Ich hoffe, dass 
ich Jugendlichen und anderen Menschen 
helfen konnte, Antworten auf ihre Fra-
gen zu finden und Informationen zu er-
halten, die ihnen weiterhelfen. Wenn Sie 
in Zukunft weitere Fragen oder Bedürf-
nisse haben, stehe ich Ihnen gerne wie-
der zur Verfügung.Foto: © Hitesh Choudharyk

Foto: © Freepik.com
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MEIN

JIHAD

A ls Tausende wegen 
des Krieges in Syrien 
und dem Irak flüchten 

mussten und unter anderem 
auch nach Europa kamen, kam 
Jihad Al-khatib nach Österreich. 
Sein Theaterstück „Mein Jihad“ 
wurde im März in St. Pölten auf-
geführt – wir wollten mehr von 
dem talentierten Schauspieler 
und seiner ungewöhnliche Le-
bensgeschichte erfahren und ha-
ben ihn zum Interview gebeten.

Lieber Jihad, danke, dass wir ein 
Interview zu deiner Geschichte 
führen dürfen. Zuerst einmal: 
Gratuliere zu deinem großartigen 
Theaterstück „Mein Jihad“.  
Vielleicht kannst du kurz unseren 
Lesern erzählen, worum es darin 
geht.
Jihad: Es ist eine lebendige Erzählung 
meiner Kindheit und Jugend, von dem 
Traum, Schauspieler zu werden, meiner 
ersten Zeit in Österreich, wo mein Name 
immer der Ausgangspunkt eines jeden 
Gesprächs war, und über eine schmerz-
hafte Geschichte, die meiner Familie pas-
siert ist. Es ist ein sehr persönliches Stück, 
in dem ich in verschiedene Charaktere 
schlüpfe, die einerseits humorvoll und 
andererseits auch zum Nachdenken sind. 

Erzähle uns von deiner Kindheit! 
Wie und wo bist du groß  
geworden?
Jihad: Ich wurde am 28. April 1988 als 
drittes von insgesamt fünf Kindern 
zweier Palästinenser in Saudi-Arabien 
geboren. Ich verbrachte meine ersten 
zehn Lebensjahre dort. Die Schulzeit in 
Saudi- Arabien war nicht immer ein-
fach, obwohl ich einige gute Freunde 
hatte, war ich trotzdem für viele andere 
Schulkollegen das Kind von Palästinen-
sern und eben kein „echter Saudi-Araber“ 
und wurde deswegen des Öfteren ge-
mobbt. Umso mehr freute ich mich dann 
immer auf die Ferienzeit, die meine 
Familie und ich jedes Jahr in Jordanien 

und Palästina bei Verwandten verbrach-
ten. So wie auch im Jahr 1998. Da kam 
es aber zu keiner Rückreise, denn mein 
älterer Bruder und ich beschlossen, in 
Palästina bei meinen Großeltern zu blei-
ben. Eine kluge Entscheidung war das 
nicht. Mein Bruder und ich mussten täg-
lich mitarbeiten im Haus meiner Groß-
eltern. Wir haben uns um die Schafe und 
das Pferd gekümmert und nebenan hatte 
mein Onkel gerade begonnen, sein Haus 
zu bauen, wo wir auch mitgeholfen ha-
ben. Auch die anfängliche Schulzeit in 
Palästina brachte ihre Hürden mit sich, 
denn das Bildungssystem und die Unter-
richtsmaterialien waren komplett anders 
als in Saudi-Arabien. Ich war damals der 
Meinung, dass ich in Palästina bestimmt 
dazugehöre, weil ja meine Wurzeln hier 
sind. Allerdings wurde ich auch hier in 
der Schule gemobbt und schlecht be-
handelt und war für viele der Fremde 

„Saudi-Araber“. Im Jahr 1999 wurde alles 
etwas leichter, da meine Eltern beschlos-
sen hatten, ein Haus in Palästina zu 
bauen und wieder hier zu leben. Zurück-
blickend hat mich meine Kindheit sehr 
geprägt und vieles, was ich von damals 
reflektiert habe, hat mich im Heute wei-
tergebracht.

Wie hast du dich immer wieder 
motiviert, deinen Traum zu  
verfolgen, obwohl dein Umfeld 
immer dagegen war?
Jihad: Das Wohnzimmer war mit un-
gefähr sechs Jahren meine erste Bühne. 

Dort schlüpfte ich in die verschiedensten 
Charaktere, die mir im Alltag begegnet 
sind. Sehr motivierend war für mich, zu 
sehen, wie prächtig sich meine Eltern 
dabei amüsierten, wenn ich Charakte-
re aus der Verwandtschaft nachgespielt 
habe. Das hat mich bestärkt und fortan 
verfolgte ich den Traum, Schauspieler zu 
werden, obwohl ich bereits in der Schule 
von meinen Mitschülern ausgelacht wur-
de, wenn ich vom Lehrer gefragt wurde, 
was denn mein Berufswunsch sei. Gene-
rell gab es viele Stimmen aus dem Um-
feld, die Schauspielerei als sinnlos, reine 
Zeitverschwendung und brotlose Kunst 
sahen. Ich habe aber trotzdem nicht auf-
gegeben und mein Ziel weiterhin verfolgt, 
auch als ich nicht gleich beim ersten Ver-
such an der Schauspielschule genommen 
wurde. Nach meinem BWL-Studiums-
Abschluss, zu dem mich mein Vater mo-
tiviert hat, da er einen Geschäftsmann 
in mir sah, habe ich es erneut versucht 
und wurde dann schlussendlich an der 
Schauspielschule genommen. Die größte 
Motivation war immer die große Leiden-
schaft fürs Schauspiel, dieses Gefühl, das 
das Herz vor Freude hüpfen lässt und 
einen antreibt. 

Wie bist du dann nach  
Österreich gekommen?
Jihad: Ich habe von einem Freund von 
einem einjährigen Freiwilligenprojekt 
mit Erasmus+ gehört und war sofort 
davon begeistert. Ich habe mich gleich 
darauf für das Projekt beworben und 
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Mein Jihad 

schließlich eine Zusage bekommen und 
bin am 10. September 2015 in Österreich 
angekommen, um in einem Jugendzent-
rum in Perg zu arbeiten. 

Wie war es für dich, deine Familie 
und alles, was du kanntest, hinter 
dir zu lassen?
Jihad: Es war schon eine große Heraus-
forderung, denn immerhin war ich in 
ein fremdes Land aufgebrochen mit ei-
ner anderen Sprache, einer neuen Kultur 
und Gesellschaft. Zugleich fühlte es sich 
aber auch irgendwie gut und richtig an, 
denn ich wollte ja auch was Neues ken-
nenlernen und mich weiterentwickeln. 
Ich bin sehr dankbar, dass ich damals 
diese Chance und die Herausforderung 
angenommen habe, denn heute weiß ich, 
dass ich gekommen bin, um zu bleiben. 

Inwiefern hat dich deine Arbeit in 
einem Jugendzentrum geprägt bzw. 
dich für deine Zukunft beeinflusst?
Jihad: Ehrlich gesagt, hat mich die Arbeit 
im Jugendzentrum zu Beginn nicht so in-
teressiert, jetzt kann ich allerdings sagen, 
dass ich bestimmt nicht ohne Grund dort 
war. Nach und nach habe ich nämlich 
festgestellt, dass ich ein großes Interesse 
hatte, mit Kindern und Jugendlichen zu 
arbeiten. Richtig gemerkt habe ich das 
dann, als ich 2019 ein Teil eines Kinder-

rechtsprojekts war. Es folgten weitere Pro-
jekt, wie zum Beispiel bei Vienna Hobby 
Lobby und Workshops in Schulen mit 
dem Projektxchange des Roten Kreuzes, 
worin ich mich weiterentwickeln konnte.  

Was fasziniert dich an der Arbeit 
mit Jugendlichen?
Jihad: Wenn ich mit jungen Menschen 
zusammenarbeite und sie etwas Neues 
von mir lernen oder auch ich etwas von 
ihnen lernen kann, dann macht mich das 
sehr glücklich und zufrieden. Ich schätze 
die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
sehr und merke auch, wie viel Kreativität 
und Potenzial in ihnen steckt. 

Was möchtest du unseren Lesern 
mitgeben und wie schafft man es, 
trotz Rückschlägen immer wieder 
aufzustehen?
Jihad: Ich denke, wir brauchen alle Ziele 
im Leben, die wir verfolgen sollten, den 
sie geben unserem Leben einen Sinn, wir 
können uns dadurch weiterentwickeln 
und steuern Richtung Erfolg. Ich weiß 
aus eigener Erfahrung, dass Ziele zu ver-
folgen, jede Menge Selbstmotivation und 
kontinuierliches Streben benötigt. Und ja, 
es darf auch mal Rückschläge geben, aber 
auch damit kann man lernen umzugehen 
und oftmals sind sie auch eine Chance, 
woraus wir etwas lernen können. 

Was möchtest du noch erreichen, 
und was sind deine Zukunftspläne?
Jihad: Auf alle Fälle weiterhin als Schau-
spieler tätig zu sein und damit die Men-
schen in eine Welt eintauchen zu lassen, 
in der sie einen kurzen Moment ihren 
Alltag hinter sich lassen können und ein-
geladen sind zum gemeinsamen Lachen, 
Nachdenken und auch Reflektieren. 
Weiters strebe ich auch noch eine Aus-
bildung zum Sozialarbeiter an, um die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
vertiefen zu können. 

Vielen Dank für das Interview. 
Ich wünsche dir alles Gute für 
deine berufliche und private 
Zukunft. Ich hoffe, wir werden 
noch viel von dir hören. 

Jihad Al-khatib wurde am 
28.4.1988 in Saudi-Arabien 
geboren und zog mit zehn Jahren 
nach Palästina. 

Im Sommer 2015 kam er nach 
Österreich, um ein einjähriges 
freiwilliges Projekt mit Erasmus + 
im Jugendzentrum Perg zu 
absolvieren. 

Jihad ist Theater- und Filmschau-
spieler, Schauspieltrainer und 
arbeitet mit Kindern und Jugend-
lichen. 

Studiert hat er an der Drama 
Academy in Ramallah und der 
Folkwang Universität der Künste.



Stadtgemeinde Ternitz
Erlebnis-Parkbad Ternitz „blub“
2630 Ternitz
Brückengasse 2
02630 /384 00
www.ternitz.at

Freizeitzentrum  
Stadtbad Mödling
2340 Mödling
Badstraße 25
02236/40 04 30
stadtbad@moedling.at
www.moedling.at

Erlebnisbad St. Peter in der Au
3352 St. Peter / Au
Gartenweg
07477/433 98
www.stpeterau.at

Freibad der 
Stadtgemeinde Lilienfeld
3180 Lilienfeld
Schulgasse 8
02762/522 85
www.lilienfeld.gv.at

Freibad Spitz
3620 Spitz an der Donau
Bundesstraße B3
02713/22 89
www.spitz-wachau.at

Sportbad der 
Marktgemeinde Seibersdorf
2443 Deutsch Brodersdorf
Obere Hauptstraße 8
02255/62 31, Fax 02255/63 31
gemeindeamt@marktgemeinde-
seibersdorf.at
www.marktgemeinde-seibersdorf.at

Freibad Neusiedl / Zaya
2183 Neusiedl / Zaya
Sportplatzstraße
02533/896 64 
gemeindeamt@neusiedl-zaya.at
www.neusiedl-zaya.gv.at

Sommerbad Hadersdorf/ Kamp
3493 Hadersdorf am Kamp
Umfahrungsstraße 1
02735/34  00
gemeinde@hadersdorf-kammern.at
www.hadersdorf-kammern.at

Aquapark Herzogenburg
3130 Herzogenburg
Dammstraße 1
02782/833 15
stadtgemeinde@gde.herzogenburg.at
www.herzogenburg.at

Gemeindeamt Türnitz
Naturerlebnisbad – Scharbachbad
3184 Türnitz
Badweg 12
02769/83 96
www.tuernitz.gv.at

Erholungszentrum 
Blindenmarkter Auseen
3372 Blindenmarkt
Ausee 1–3
07473/22 17
www.blindenmarkt.gv.at
www.auseen.at

Nibelungenbad 
Marbach an der Donau
3671 Marbach / D.
Badgasse 1
07413/77 30
www.marbach-donau.gv.at

Wachaubad Melk
3390 Melk
Fürnbergstraße 12
02752/211 00-8144
jugendgemeinderat@stadt-melk.at
www.melk.gv.at

Freibad der Marktgemeinde 
Gumpoldskirchen
2352 Gumpoldskirchen
Friedrich-Schiller-Straße 11
02252/621 16
office@gumpoldskirchen.at
www.gumpoldskirchen.at
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Erlebnisfreibad  
Kirchberg an der Pielach
3204 Kirchberg a. d. Pielach
Schlossstraße 1
02722/73 09 28
gemeinde@kirchbergpielach.at
www.kirchberg-pielach.gv.at

Marktgemeinde Aspang Markt
2870 Aspang
Hauptplatz 12
02642/523 03 
gemeindeamt@aspangmarkt.at
www.aspangmarkt.at

Freizeitstadt Tulln
Aubad
Tullner Freizeiteinrichtungen
3430 Tulln
Minoritenplatz 1
0664/80 69 03 33
sport@tulln.at
www.tulln.at /sport

Foto: © Andreas Kronsteiner

Freibad der 
Stadtgemeinde Lilienfeld
3180 Lilienfeld
Schulgasse 8
02762/522 85
www.lilienfeld.gv.at

Freibad Spitz
3620 Spitz an der Donau
Bundesstraße B3
02713/22 89
www.spitz-wachau.at

Freizeitzentrum Waidhofen/Thaya
3830 Waidhofen / Thaya
Moritz-Schadek-Gasse 51
02842/529 52
stadtamt@waidhofen-thaya.gv.at
www.waidhofen-thaya.at

Gemeindeamt Türnitz
Naturerlebnisbad – Scharbachbad
3184 Türnitz
Badweg 12
02769/83 96
www.tuernitz.gv.at

Erholungszentrum 
Blindenmarkter Auseen
3372 Blindenmarkt
Ausee 1–3
07473/22 17
www.blindenmarkt.gv.at
www.auseen.at

Nibelungenbad 
Marbach an der Donau
3671 Marbach / D.
Badgasse 1
07413/77 30
www.marbach-donau.gv.at

Wachaubad Melk
3390 Melk
Fürnbergstraße 12
02752/211 00-8144
jugendgemeinderat@stadt-melk.at
www.melk.gv.at

Freibad der Marktgemeinde 
Gumpoldskirchen
2352 Gumpoldskirchen
Friedrich-Schiller-Straße 11
02252/621 16
office@gumpoldskirchen.at
www.gumpoldskirchen.at

Freibad Edlitz
2842 Edlitz
Königsberg
02644/72 50
gemeinde@edlitz.gv.at
www.edlitz.at

Marktgemeinde Pitten 
Schlossbad Pitten
2823 Pitten
Obere Feldstraße
02627/824 12
meldeamt@pitten.at
www.pitten.gv.at

Freizeitzentrum Wieselburg
3250 Wieselburg
Stadionstraße 8
07416/527 40
office@wieselburg.at
www.wieselburg.gv.at

Erlebnisbad Stadt Haag
3350 Haag
Badgasse 2
07434/421 60
stadtamt@haag.gv.at
www.stadthaag.at

Freibad der 
Stadtgemeinde Neulengbach
3040 Neulengbach
Badstraße 2
02772/526 33 
freibad@neukom.at
www.freibad-neulengbach.at

Marktgemeinde 
Kirchberg am Wagram
3470 Kirchberg am Wagram
Marktplatz 6
02279/23 32
marktgemeinde@kirchberg-
wagram.gv.at
www.kirchberg-wagram.at

Erlebnisbad der Marktgem. 
Sieghartskirchen
3443 Sieghartskirchen
Badgasse 1
02274/24 60
gemeinde@sieghartskirchen.gv.at
www.sieghartskirchen.gv.at

Waldbad Himberg
2325 Himberg
Im Wäldchen 1
02235/862 18
www.gemeinde-himberg.at

Freibad der 
Marktgemeinde Felixdorf
2603 Felixdorf
Badgasse 4
02628/637 11-34
www.felixdorf.gv.at

ZwettlBad
3910 Zwettl
Schwaiger-Sisters-Weg 1
02822/521 75
zwettlbad@zwettl.gv.at
www.zwettlbad.at

* nur wenn Kapazität vorhanden
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EVENTKALENDER

AVRIL LAVIGNE
27.04.2023 –  Stadthalle, Wien 

MACKLEMORE
30.04.2023 – Stadthalle, Wien 

INT. ANIME MUSIC FESTIVAL
06.05.2023 – Gasometer, Wien

 SKILLET
07.05.2023 – Gasometer, Wien

 CAPITAL BRA 
22.05.2023 – Stadthalle, Wien

THE GROGANS
27.05.2023 – Rhiz, Wien  

MUSE
03.06.2023 – Stadion Open Air, Wr. Neustadt 

THE 1975
05.06.2023 – Stadthalle, Wien 

NOVA ROCK FESTIVAL 2023
07. – 10.06.2023 – Nickelsdorf 

mit den Ärzten, Parkway Drive, Slipknot, The Prodigy u.v.m.

LIDO SOUNDS FESTIVAL
15. – 17.06.2023 – Linz, Donauufer Urfahrmarkt 
mit Florence + The Machine, Wanda, Beatsteaks,  

Die Toten Hosen u.v.m.

SPORTFREUNDE STILLER
29.06.2023 – Arena Wien, Open-Air

P!NK ZUSATZSHOW
02.07.2023 – Ernst Happel Stadion, Wien

WU TAN CLAN
11.07.2023 – Stadthalle, Wien

IDLES
27.05.2023 – Arena Wien, Open-Air

RAMMSTEIN
26. und 27.07.2023 – Ernst Happel Stadion, Wien

#NAF23 holt am 27. JUNI 2023 die Crème de 
la Crème des Hip-Hops nach Wien und bietet einen 
Tag voller Mega-Acts am beliebtesten Freizeitziel 
der Wiener*innen: Der DONAUINSEL. 

Das Line-up hat es in sich und es werden schwere 
Geschütze aufgefahren: 
US-Superstar MACHINE GUN KELLY beehrt uns 
nach Jahren der Abwesenheit aus Österreich als 
Headliner. Die Wiener Rap-Ikone YUNG HURN,  
Deutschrap-Legende SIDO und der Berliner 
KONTRA K sind ebenfalls bestätigt und werden 
das neue Open-Air-Festival gebührend einweihen. 
Mit IANN DIOR wird ein weiterer Hitmacher und 
Hochkaräter aus den Staaten bei uns zu Gast sein. 

Das neue Hip-Hop-Festival in Österreich!
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Das neue Hip-Hop-Festival in Österreich!

Music News und Events 
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 verlosen wir je 1x2 Tickets 
auf jugendinfo-noe.at

09.08.2023
B72, Wien

In den frühen 1990er-Jahren 
sucht sich Russ Rankin ein Ventil 
für seine politische Frustration 
und gründet die Punk/Hardcore-
Band Good Riddance. 1994 stol-
pert NOFX-Sänger-Bassist Mike 
Burkett alias Fat Mike über die 
inzwischen vierköpfige Band und 
ist begeistert. In seinem Punk-
Musiklabel „Fat Wreck Chords“ 
nimmt er die Musiker unter seine 
Fittiche.
Nach dem ersten Album „For 
God And Country“ folgt sogleich 
eine Europatour. Die Tour, das Al-
bum und die frühere Veröffentli-
chung von Skate/Snowboard/Surf-
Videos ebnen Good Riddance den 
Weg in die Punk- und Hardcore-
Szene. 
Im Laufe des nächsten Jahrzehnts 
veröffentlichten die Kalifornier 
sieben Alben und eine EP für Fat 
und bereisten dutzende Male den 
Globus auf Tournee. 

Good RiddanceGood Riddance

Seine „HERZINUCKED – Tour“ 2022 war innerhalb kürzester Zeit ausverkauft. 
Kein Wunder, mit seiner in drei Ländern platinveredelten Nummer 1 Single 

„Auf & Ab“ chartete MONTEZ sein Album aus dem Stand in die Top 10 der 
deutschen Albumcharts. 
Unter dem Titel seines aktuellen Albums „Liebe in Gefahr“ kehrt der Rapper 
und Songwriter 2023 zurück auf die Bühne Österreichs.

„Subjektiv Betrachtet“ soll es heißen, das 
Debütalbum des Wiener Newcomers SALÒ. 
Erwartet wird das Werk für Mitte Mai. Mit 
der im Jänner erschienenen Single „Ich glaube 
nicht an Dinosaurier“ lieferte er den ersten Vor-
geschmack darauf. In dem Song knöpft sich der 
Musiker Verschwörungstheoretiker:innen vor. 

„Ich glaube nicht an Dinosaurier“ besteht aus der 
für ihn typischen musikalischen Mischung aus 
Humor, Cuteness und Gesellschaftskritik. 
Vorab zu hören gibt's dies auf seiner ersten 
Headliner-Tour im April.

SALÒ

25.05.2023
Fluc Wien

Foto: ©  Vanessa Krügerl

26.09.2023
Arena, Wien

MONTEZ
LIEBE IN GEFAHR – TOUR 2023
Foto: ©  Foli Creppy



 Buchtipps

Wir verlosen von jedem 
vorgestellten Buch  
ein Exemplar.

Das Gewinnspiel 
findest du auf
jugendinfo-noe.at

A Good Girl's Guide  
to Murder

von Holly Jackson
 
Pippa ist eine, die ihr Leben, ihre Zu-
kunft und ihre Laufbahn sehr genau 
plant. Sie ist felsenfest davon überzeugt, 
dass es nie verkehrt ist, auch bei Dingen, 
die scheinbar erledigt sind, noch einmal 
genauer hinzusehen. 
Also beschließt sie bei einem Schulpro-
jekt, das Verschwinden des 17-jährigen 
Mädchens Andie Bell noch einmal auf-
zurollen. Der Fall ist nach fünf Jahren 
längst abgeschlossen. Nur ihr Freund 
Sal kam als Täter infrage. Pippa ist nicht 
wirklich davon überzeugt. 
Was ist, wenn der Mörder noch frei he-
rumläuft? Wie weit wird er gehen, um 
sie davon abzuhalten, die Wahrheit ans 
Licht zu bringen?

 ROYAL TEEN 
Kiss the Prince
von Randi Fuglehaug

 
Lana zieht mit ihrer Familie nach Oslo. 
Sie will Abstand zwischen sich und ihre 
Vergangenheit bringen. Auf der neuen 
Privatschule schließt sie schnell Freund-
schaften. Unter anderem auch mit Kron-
prinz Karl Johan und seiner Schwester 
Prinzessin Margrethe. 
Sie unternehmen viel zusammen, ma-
chen Bootsausfahren, feiern Partys und 
machen Kurztrips. Lanas Gefühle für 
den Prinzen werden immer intensiver. 
Aber er trägt eine Menge Verantwor-
tung. Sie selbst wird von den Lügen ihrer 
Vergangenheit fast erdrückt. 
Kann das überhaupt gutgehen?

TOFFEE 
Wie Glücklichsein von 

außen aussieht
von Sarah Crossan

Allison ist 15 Jahre alt. Vor kurzem 
ist sie von zu Hause weggelaufen und 
würde ihr altes Leben am liebsten ver-
gessen. 
Unterschlupf findet sie bei Marla, einer 
alten Frau, die aufgrund ihrer Demenz-
erkrankung die Erinnerung Schritt für 
Schritt verliert. 
Sie hält Allison für ihre Kindheits-
freundin Toffee – und Allison, die 
sonst nirgendwohin kann, schlüpft in 
diese Rolle. Gemeinsam kochen und 
tanzen sie, gehen zum Strand und 
kümmern sich umeinander. Ein inten-
siver Roman über zwei unterschied-
liche Menschen, zwischen denen eine 
starke Freundschaft entsteht, von der 
beide profitieren.
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WIE SCHMECKT EIGENTLICH 

BUFFALOWURM?

E in Beschluss der EU-Kommission sorgte An-
fang des Jahres für große Aufregung. Seit 
Jänner 2023 dürfen die Larven des Getreide-

schimmelkäfers – sogenannte Buffalowürmer – in 
der Lebensmittelproduktion eingesetzt werden.

Sie arbeiten beim Fachverband 
der Nahrungs- und Genussmittel-
industrie. Wofür genau sind Sie 
zuständig und was sind Ihre Auf-
gaben?
Christina Huemer: Der Fachverband 
der Nahrungs- und Genussmittelindus-
trie ist die Interessenvertretung und das 
Sprachrohr der größeren österreichi-
schen Lebensmittelhersteller. Wir ste-
hen den Unternehmen bei Anliegen und 
Fragen zur Seite, halten sie über aktuelle 
Entwicklungen informiert und setzen 
uns für ihre Interessen ein. Als Juristin 
liegen meine Schwerpunkte dabei auf 
dem Lebensmittelrecht, insbesondere auf 
dem Lebensmittelkennzeichnungsrecht – 
also was auf Lebensmitteln draufstehen 
darf oder auch muss –, aber auch auf den 

rechtlichen Vorgaben für spezielle Pro-
duktgruppen, beispielsweise Novel Food.

Was kann man sich unter dem  
Begriff „Novel Food“ vorstellen?

„Novel Food“ sind Lebensmittel, deren 
Verzehr in der EU relativ neu ist. Die 
deutsche Übersetzung lautet „neuartige 
Lebensmittel“. Neu bedeutet dabei, dass 
sie vor einem bestimmten Stichtag, dem 
15. Mai 1997, nicht zu unserer Esskultur 
gehört haben und wir daher über keine 
Erfahrungswerte zu diesen Lebensmit-
teln verfügen. Aus diesem Grund dürfen 
neuartige Lebensmittel in der EU nur 
dann verwendet werden, wenn sie ge-
prüft und ausdrücklich zugelassen sind. 
Geregelt ist das in der sogenannten EU-
Novel-Food-Verordnung. 

Wer prüft und beschließt die 
Marktzulassung?
Jedes neuartige Lebensmittel muss von 
der Europäischen Behörde für Lebens-
mittelsicherheit (EFSA) geprüft und als 
sicher bewertet werden. Nur wenn ein 
positives Gutachten des EFSA vorliegt, 
kann das Lebensmittel von der EU-
Kommission zugelassen werden. Damit 
ist sichergestellt, dass von den neuarti-
gen Lebensmitteln keine Gefahr für die 
menschliche Gesundheit ausgeht. Die 
Verwendung eines Novel Food kann auf 
bestimmte Höchstmengen und Lebens-
mittelkategorien beschränkt werden. 
Auch können zusätzliche Hinweise auf 
der Verpackung des Lebensmittels vor-
geschrieben werden.

Foto: ©  pixabay.com

Interview 

Für rund zwei Milliarden Menschen weltweit gehören Insekten zur 
Ernährung dazu. In der EU gelten diese Tiere als neuartige Lebensmittel 
und unterliegen daher der Novel-Food-Verordnung. Was dahintersteckt 
und ob wir Sorge haben müssen, in Zukunft unbemerkt Krabbeltiere 
mitzuessen, haben wir von Christina Huemer vom Fachverband der 
Nahrungs- und Genussmittelindustrie erfahren. 

Foto © Kamiki

Foto © Wilhelm Thomas Fiege, insektenwirtschaft.de
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 Wie schmeckt eigentlich Buffalowurm?

Warum braucht es überhaupt neue 
Lebensmittel?
Neuartige Lebensmittel stammen oft aus 
entfernten Ländern, sodass es vor 1997 
meist gar keine Möglichkeit gab, diese in 
Europa zu verzehren, zum Beispiel Pflan-
zen, die nur in Südamerika oder Asien 
wachsen. Erst durch die zunehmende 
Globalisierung und den weltweiten Tou-
rismus haben Konsumenten und Konsu-
mentinnen sowie Lebensmittelunterneh-
men diese Lebensmittel kennengelernt 
und möchten diese auch in Europa ge-
nießen. Chia-Samen sind ein bekanntes 
Beispiel. Sie stammen ursprünglich aus 
Mexiko. In der EU wurden sie 2009 als 
Novel Food zur Verwendung in Broter-
zeugnissen zugelassen. Später wurde die 
Zulassung auch auf andere Lebensmit-
telkategorien erweitert.

Und Insekten? Welche Vorteile 
ergeben sich aus deren Zulassung 
in Lebensmitteln?
Insekten sind in vielen asiatischen, afri-
kanischen und südamerikanischen Län-
dern fester Bestandteil des Speiseplans. 
Die Ernährungs- und Landwirtschafts-
organisation der Vereinten Nationen 

(FAO) sieht die Vorteile von Insekten 
unter anderem in ihrem hohen Protein-, 
Fett- und Fasergehalt. In den letzten Jah-
ren ist das Interesse an Insekten als Le-
bensmittel auch in Europa angekommen. 
Allerdings ist bei uns in Europa das Inte-
resse an eiweißreichen Insekten eher auf 
ihrer Verwendung als Futtermittel statt 
als Lebensmittel. Denn Insekten spielen 
in unserer europäischen Esskultur kei-
ne Rolle. Gerade die österreichischen 
Konsumentinnen und Konsumenten 
sind nicht sehr experimentierfreudig, 
wenn es um das Essen und Trinken geht, 
sondern bevorzugen eher traditionelle 
Produkte und Speisen mit gewohnten 
Rezepturen und einem gewohnten Ge-
schmack. Daher 
wird es auch kein 
oder nur ein einge-
schränktes Angebot 
an Lebensmitteln 
mit Insekten als 
Zutat geben. Viel-
mehr werden sie Ni-
schenprodukte für 
speziell interessierte 
Verbrauchergrup-
pen sein.

Seit wann werden Insekten in der 
EU in Lebensmitteln verarbeitet? 
Welche sind das und in welcher 
Form werden sie verwendet?
Die EU hat 2021 mit den getrockneten 
Larven des Mehlkäfers (Mehlwurm) 
die erste Insektenart zur Verwendung 
in Lebensmitteln zugelassen. Im De-
zember 2021 und März 2022 folgten 
dann die Wanderheuschrecke und die 
Hausgrille (Heimchen) als zugelassene 
neuartige Lebensmittel. Für jedes In-
sekt ist in der Zulassung genau vorgege-
ben, in welcher Form, zum Beispiel ge-
trocknet oder gefroren, und in welchen 
Lebensmittelkategorien es verwendet 
werden darf.

Anfang 2023 wurde eine neue 
Insektenart zugelassen. Um wel-
ches Insekt handelt es sich?
Seit Jänner dieses Jahres dürfen auch 
die Larven des Getreideschimmelkäfers 
gefroren, als Paste, getrocknet und in 
Pulverform als Lebensmittelzutat in be-
stimmten Produkten, etwa Getreiderie-
geln, Backwaren oder Nahrungsergän-
zungsmitteln, eingesetzt werden. 

Wie steht es mit Speiseinsekten? 
Gibt es auch für diese rechtliche 
Vorgaben? 
Insekten, die als Lebensmittel verwen-
det werden, müssen immer aus einer 
gezielten Zucht stammen. Kriterien für 
die Aufzucht, Fütterung und Tötung 
von gezüchteten Insekten sind in Öster-
reich in einer eigenen Leitlinie festge-
legt. Wild gefangene Insekten kommen 
als Lebensmittel nicht infrage.

Wie müssen diese Produkte ge-
kennzeichnet sein?
Da hilft ein Blick ins Zutatenverzeichnis 
eines Produktes. Wird ein zugelassenes 
Insekt als Zutat eines Lebensmittels ver-



Interview 

Wer noch mehr zum Thema Novel Food oder 
generell zur Lebensmittelherstellung in Öster-
reich wissen möchte, kann sich auf der Website 
Österreich-isst-informiert.at zahlreiche span-
nende Informationen holen.

wendet, ist die genaue Bezeichnung 
des Insekts im Zutatenverzeichnis 
verpflichtend anzugeben (z. B. „ge-
frorene Locusta migratoria [Wander-
heuschrecke]“). Die Bezeichnung wird 
mit der Zulassung vorgeschrieben. 
Neben dem lateinischen Namen ist 
auch die deutsche Bezeichnung des 
Insekts zwingend anzuführen. Somit 
können sich Verbraucherinnen und 
Verbraucher durch einen Blick in das 
Zutatenverzeichnis über sämtliche Zu-
taten eines Lebensmittels informieren, 
auch über allfällige Insekten als Zutat. 
Es besteht daher keine Gefahr, dass 
Insekten „unbemerkt“ in Lebens-
mitteln eingesetzt werden. Zusätz-
lich muss in unmittelbarer Nähe 
des Zutatenverzeichnisses ein 
Hinweis angebracht werden, dass 
diese Zutat bei Verbraucherinnen 
und Verbrauchern mit bekann-
ten Allergien gegen Krebs- oder 
Weichtiere und ihre Erzeugnisse 
sowie gegen Hausstaubmilben al-
lergische Reaktionen hervorrufen 
kann.

Kann jeder Hersteller  
Insekten in seinen  
Produkten verarbeiten?
Nein, die bisherigen Zulassungen 
von Insekten sind den Antragstel-
lern vorbehalten. Das bedeutet: 
Nur das antragstellende Unterneh-
men selbst darf in den folgenden  
fünf Jahren die zugelassenen In-
sekten als Zutat in Lebensmitteln 
verwenden. Anderen Lebensmit-

telherstellern wäre 
das nur mit Zustim-
mung des Antrag-
stellers erlaubt.

Können Sie uns 
ein paar gän-
gige Produkte 
nennen, in de-
nen jetzt schon 
Insektenpulver 
oder Ähnliches 
vorkommt?
Insekten zählen 

in Österreich nicht zu unserer ku-
linarischen Tradition. Daran wird 
sich auch so schnell nichts ändern. 
Folglich gibt es auch praktisch keine 
gängigen Angebote von Lebensmit-
teln mit Insekten als Zutat oder von 
Insekten als Ganzes in den Super-
märkten. Auch das wird sich nicht so 
schnell ändern. Vereinzelt werden sie 
da oder dort für speziell interessierte 
Verbrauchergruppen angeboten, die 
solche Produkte nachfragen. Tat-
sache ist: Insekten als Lebensmittel 
bleiben unserer Einschätzung nach 
ein bloßes Nischenprodukt.

Buffalowürmer schmecken leicht nussig 
und sind nach dem Rösten von der 
Konsistenz her wie knusprige Chips. 

Insekten weder vegetarisch noch vegan. 
Nach geltendem EU-Recht gehören 

Insekten zu der Kategorie „Lebensmittel, 
die aus Tieren oder deren Teilen 

bestehen oder daraus isoliert  
oder erzeugt wurden“.

Insekten gelten laut WHO als gute 
Proteinquelle und enthalten diverse 

andere wertvolle Nährstoffe.

Der Verzehr von Insekten durch den 
Menschen wird Entomophagie genannt. 

Wer Insekten kaufen will, kann das in 
Österreich bei der Firma Zirpinsects.  

Den Webshop findet man auf  
https://zirpinsects.com/collections  
Sämtliche Produkte sind speziell für  

den menschlichen Verzehr gezüchtet 
und frei von Gentechnik.

Insekten sind ein bisschen wie Tofu.  
Je besser sie zubereitet sind, desto  

besser schmecken sie. 

Weltweit gibt es rund 2.000 essbare 
Insektenarten - vier davon sind in der EU 

als neuartige Lebensmittel zugelassen. 

Wer in Niederösterreich Insekten essen 
gehen möchte, kann es bei „Hollers“ in 

Wiener Neustadt versuchen.  
Auf der Speisekarte finden sich 

zum Beispiel unter anderem auch 
Insektensalat, geröstete Heuschrecken, 

Grillen oder Mehlwürmer ... (2700 Wr. 
Neustadt, Nikolaus-August-Otto-Str. 3)

Die Maikäfersuppe gehörte zu den 
wenigen in Europa verbreiteten 
Insektengerichten. Bis Mitte des  

20. Jahrhunderts war sie in Deutschland 
und Frankreich eine Delikatesse, deren 
Geschmack an Krebssuppe erinnerte.
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Erzähl uns ein bisschen etwas von dir!
Funda: Ich bin 21 Jahre alt und Polizistin. Mit 
meinen Eltern und meinen drei Schwestern 
lebe ich in Neulengbach. Bei uns zu Hause 
dreht sich alles um Karate. Zurzeit wird sogar 
ein Dokumentarfilm über mich und meine 
Familie gedreht. Er trägt den Titel „Die Celo 
Sisters“ und wird circa in einem Jahr ins Kino 
kommen.

Das klingt sehr interessant. Wie kam es 
denn dazu?
Funda: Vor ein paar Jahren habe ich bei einer 
A1-Werbung als Kickboxgirl mitgewirkt. Das 
hat beim Regisseur Alban Bekic Interesse ge-
weckt. Es hat unsere Erfolge dann über unsere 
Social-Media-Kanäle verfolgt. Am Ende kam 
er zu dem Entschluss, einen Dokumentarfilm 
über uns zu drehen. Darin geht es um unsere 
Vergangenheit, unseren Alltag und natürlich 
auch um unsere Zukunft. 

Dein Name ist eher selten – wo kommt 
er her?
Funda: Er kommt aus dem Türkischen. Mei-
ne Familie stammt ursprünglich aus Maze-
donien. 

KARATE 
IST MEIN 
LEBEN

Funda Celo
aus Niederösterreich gehört 
mit ihren jungen Jahren 
jetzt schon zu den besten 
Athletinnen der Welt. 

Ihre Disziplin: Karate-Kata. 

Dabei geht es um vorgege-
bene Abfolgen von Bewe-
gungen. Diese können aus 
Angriffstechniken, Block-
techniken oder komplexen 
Bewegungskombinationen 
bestehen. Oft wird Kata 
als eine Art Choreografie 
bezeichnet, aber es ist weit 
mehr als das. Es dient dazu, 
ein tieferes Verständnis für 
die Grundlagen der Karate- 
Kampfkunst zu erlangen. 
Funda kann bereits auf et-
liche Erfolge auf nationaler 
und internationaler Ebene 
zurückblicken. 

Wir haben sie gefragt, wie 
sie zu dem Sport kam und 
was er für sie bedeutet.
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Interview 

Worum geht es im Karate? Kannst 
du uns das Wichtigste darüber 
zusammenfassen?
Funda: Karate kommt von der japani-
schen Insel Okinawa. Es ist eine sehr 
disziplinierte und respektvolle Sport-
art. Ich selbst betreibe sie seit meinem 
neunten Lebensjahr. 

Wie ist deine Leidenschaft für 
diesen Sport entstanden?
Funda: Schon mein Großvater hat Ka-
rate gemacht. Meine Eltern sind mitt-
lerweile Trainer und meine Schwestern 
und ich betreiben es als Wettkampf-
sport. 

Was gefällt dir so besonders gut 
daran?
Funda: Ich denke, am meisten, dass wir 
alle respektvoll miteinander umgehen, 
zusammenhalten und uns bei Trainings 
und Wettkämpfen gegenseitig motivie-
ren.

Wie oft und wo trainierst du?
Funda: Zu Hause in Neulengbach ha-

ben wir eine eigene 
Halle. Dort trainiere 
ich mit meinen El-
tern und Schwestern. 
Ich übe, sooft es geht. 
Manchmal geht es sich 
nur einmal pro Tag 
aus, aber oft auch zwei 
Mal. Die Einheiten 
dauern meistens so 2,5 
Stunden. Immerhin 
hab ich noch nebenbei 
meinen Beruf.

Wie sehen deine 
nächsten Ziele aus?
Funda: Mein nächs-
tes Ziel ist es, bei der 
Europameisterschaft 
in Spanien mit meinen 
Schwestern im Team 
die Goldmedaille zu 
holen. 

Wenn du einmal 
nicht trainierst, 

was tust du sonst gerne in deiner 
Freizeit?
Funda: Ich unternehme wahnsinnig 
gerne etwas mit meiner Familie, treffe 

Freunde und lese auch gern einmal ein 
Buch. 

Hast du dich beim Sport schon ein-
mal ernsthaft verletzt?
Funda: Ich habe mir bisher drei Mal den 
Finger gebrochen. Sonst hatte ich zum 
Glück noch keine Verletzungen.

Was war dein bisher größter 
Erfolg?
Funda: Vizeweltmeisterin 2017 bei der 
Junioren-Weltmeisterschaft.

Was würdest du jemandem raten, 
der mit Karate beginnen möchte?
Funda: Karate kennt kein Alter. Egal ob 
jung oder alt – man kann diese Sportart 
immer ausüben. Ich empfehle es jedem, 
da es den geistigen Fokus stärkt. 

Wie sehen deine Zukunftspläne 
aus?
Funda: Ich möchte in meinem Beruf 
mehr erreichen und den Karate-Welt-
meistertitel holen.

Danke für das Interview. 
Wir wünschen dir alles Gute für deine  
Zukunft und deine nächsten Wettkämpfe!



Obwohl die beiden Schwestern 
Alex und Juli Zwillinge sind, 
könnten sie unterschiedlicher 

nicht sein. Während Alex durchs Abi ge-
fallen ist, hat Juli es nicht nur mit Bravour 
bestanden, sondern auch schon klare Zu-
kunftspläne. Doch nach dem Abi liegt ein-
mal ein cooler Sommer auf dem Skatepark 
vor ihnen. Gemeinsam mit der draufgän-
gerischen Ewa und dem kompletten Ska-
te-Newbie Nia gründen die vier Girls die 
Skate-Crew GetUp und wollen gemeinsam 
einen Contest gewinnen. Es winken eine ge-
meinsame Interrail-Reise und neue Boards 
für alle! Sie gewinnen die Vorauswahl, doch 
jetzt fangen die Probleme erst richtig an: 
die erste große Liebe, die gemeinsame Ver-
gangenheit der Zwillinge, Zoff in der Crew ... 
und zu guter Letzt bekommt Nia kurz vor 
dem Skatecontest auch noch kalte Füße ...
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Wir schreiben das Jahr 50 v Chr. Die Kaiserin von China befindet 
sich nach einem Staatsstreich, angezettelt von dem verräterischen 
Prinzen Deng Tsin Qin, in Gefangenschaft. 

Mithilfe eines phönizischen Händlers und ihrer ergebenen Leib-
wächterin flüchtet Prinzessin Sass-Yi, die einzige Tochter der Kai-
serin, nach Gallien, um sich die Unterstützung der heldenhaften 
Krieger Asterix und Obelix zu sichern, die dank des Zaubertranks 
über übermenschliche Kraft verfügen. Die beiden unzertrenn-
lichen Helden sind gerne bereit, der Prinzessin bei der Rettung 

ihrer Mutter und der 
Befreiung ihres Lan-
des zu helfen. Und 
so beginnt eine lange 
Reise und ein großes 
Abenteuer auf dem 
Weg nach China. Aber 
Cäsar und seine mäch-
tige Armee dürstet 
es nach einem neuen 
Siegeszug und so sind 
auch sie auf dem Weg 
ins Reich der Mitte ...

Ab 18.05.2023 nur im Kino
Wir verlosen 

2 x 2 Kinogutscheine*
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* Die Kinogutscheine sind auf den jeweiligen Film ausgestellt und daher nicht ersetzbar. 
Die Kinogutscheine sind österreichweit einlösbar in jedem Kino, in dem der Film gespielt wird!
Gültigkeit: solange der Film im jeweiligen Kino läuft!

Ab 30.06.2023
nur im Kino!
Wir verlosen

2 x 2 Kinogutscheine*GET UP
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Foto: © 2023 Constantin Film Verleih GmbH

Alle Gewinnspiele auf 
jugendinfo-noe.at

ASTERIX & OBELIX 
IM REICH DER MITTE
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NEU im KINO 

Dem jungen Travis eilt ein gewisser Ruf voraus. 
Er verbringt seine Nächte mit Untergrund-Box-
kämpfen und seine Tage als ultimativer Char-

meur auf dem Campus. Er entspricht exakt all dem, was 
die junge Collegeanfängerin Abby nicht will: Er ist ein 
stadtbekannter Womanizer, arrogant und unverschämt. 
Doch als sie Travis begegnet, ist nichts mehr wie vorher. 
Fasziniert von Abbys Widerstand, bietet Travis ihr eine 
Wette an: Wenn er seinen nächsten Kampf verliert, muss 
er einen Monat lang auf Sex verzichten. Wenn er gewinnt, 
muss Abby für den gleichen Zeitraum in seine Wohnung 
ziehen. So oder so, Travis hat keine Ahnung, dass Abbys 
dunkle Vergangenheit bald ans Licht kommen wird und 
er in ihr vielleicht endlich seine Meisterin gefunden hat.

ibt es Ehre unter Dieben? Die Frage stellt sich unser 
ungewöhnlicher Held sicher nicht. 

In DUNGEONS & DRAGONS: EHRE UNTER DIEBEN 
bricht der musikalische Langfinger Edgin (Chris Pine) in ein bei-
spielloses Abenteuer auf. Unterstützt wird er dabei von einem bun-
ten Team aus Außenseitern mit ungewöhnlichen Talenten: Bar-
barin Holga (Michelle 
Rodrίguez), Zauberer 
Simon (Justice Smith), 
Druidin Doric (Sophia 
Lillis) und Paladin 
Xenk (Regé-Jean Page) 
könnten unterschied-
licher nicht sein. Als 
Gegenspieler hat sich 
der gerissene Forge 
(Hugh Grant) in Posi-
tion gebracht. Das ge-
meinsame Ziel aller 
Parteien: eine verlore-
ne Reliquie wiederzu-
beschaffen. Doch die 
Dinge gehen natür-
lich gewaltig schief, als 
sich die Grenzgänger 
mit den falschen Leu-
ten anlegen. Aber wo 
keine Ehre, da auch 
keine Regeln. Und was 
auch immer sie erwar-
tet, sie werden bereit 
sein. Vielleicht.
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Ab 06.04.2023 
nur im Kino!

Wir verlosen 2x je 
ein Notizbuch!

G

Ab 30.03.2023 nur im Kino!
Wir verlosen

2x je einen Eiswürfelbehälter 
und eine Mütze!

TRAILERTRAILER
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HOL DIR JETZT DIE

JUGEND:KARTE

JUGEND:KARTE 
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NO 

Österreichische Post AG, MZ19Z041616M, 
Jugend:info NÖ, Kremser Gasse 2, 3100 St. Pölten

» kostenloser Altersnachweis

» viele Ermäßigungen in ganz NÖ

» Tolle Gewinnspiele  

 und vieles mehr ...

JUGEND:INFO NÖ

Kremser Gasse 2, 3100 St. Pölten

02742 / 245 65  |  info@jugendinfo-noe.at 

jugendinfo-noe.at


